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Kennzeichne die am 24. und 25. Februar 2016 von Erdbeben betroffenen Regionen in der Karte farbig. 
	Region


	Stärke
	
	Region
	Stärke

	Zentralkalifornien
	4,8
	
	südliches Griechenland
	4,3

	Nicaragua
	4,6
	
	Ostküste Honshu, Japan
	4,6

	Provinz Yunnan, China
	4,3
	
	Zentralchile
	4,8

	Timorsee
	4,7
	
	Vulkaninseln, Japan
	4,9

	Nähe Mendoza, Argentinien
	4,6
	
	Nordsumatra
	4,6

	Hindukusch, Afghanistan
	4,1
	
	südwestlich der Malediven
	4,4

	Seram, Indonesien
	4,7
	
	Panay, Philippinen
	4,5

	Dominikanische Republik
	4,7
	
	Kurilen, Russland
	4,8

	Grenze Afghanistan – Tadschikistan 
	4,4
	
	Bandasee
	4,8

	Nepal
	4,8
	
	Nordchile
	5,3
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Stelle einen Zusammenhang zwischen der Lage der Erdbebengebiete und der Plattentektonik her.
Erdbebengebiete befinden sich entlang der Plattengrenzen.
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Ein Erdbeben in Chile wird – leicht zeitversetzt – von einer Messstation in Deutschland erfasst. 
Beschreibe, wie das möglich ist.

Vom Hypozentrum ausgehend pflanzen sich die Erdbebenwellen (Druck- und Scherwellen) durch den gesamten Erdkörper fort. Messstationen befinden sich an vielen Punkten der Erde. Sie lassen ihre Ergebnisse in einem Netzwerk zusammenfließen, das fast zeitgleich das Erdbebenereignis dokumentiert.
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